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Presseinformation 

14. Mai 2012 

 

 

Die Erfolgsbilanz: 

„Der große steirische Frühjahrsputz 2012“ 
 

 

Neuer Teilnehmer/innen-Rekord: Die Aktion „Der große steirische 

Frühjahrsputz“ ist wieder auf unglaubliche Resonanz gestoßen ‒ mehr als 51.000 

(!) Mitwirkende reinigten von 16. bis 21. April 2012 Grün- und Erholungsanlagen, 

Wiesen und Wälder, Bachläufe und vieles mehr. 

 

 

 

 Die Aktion 

Die Steiermark verfügt über ein gut funktionierendes Müllverwertungs- und 

Entsorgungssystem. Trotzdem werden Gegenstände und Abfälle achtlos 

weggeworfen und in der Natur zurückgelassen („Littering“). 2008 startete somit zum 

ersten Mal „Der große steirische Frühjahrsputz“ – eine gemeinsame Aktion von Land 

Steiermark/Lebensressort, Fachgruppe Abfall- und Abwasserwirtschaft der WK Steiermark, 

Dachverband der steirischen Abfallwirtschaftsverbände und ORF Steiermark. 

 

Nach den Erfolgen in den Jahren darauf riefen die Projektpartner heuer bereits zum 

fünften Mal zum „großen steirischen Frühjahrsputz“ auf: Von 16. bis 21. April 2012 

waren wieder alle Steirerinnen und Steirer dazu eingeladen, ein Zeichen gegen das 

unbedachte Wegwerfen von Müll zu setzen und gemeinsam Grün- und 
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Erholungsanlagen, Wiesen und Wälder, Bachläufe und vieles mehr zu reinigen. In 

enger Zusammenarbeit mit den steirischen Schulen, Gemeinden, Vereinen, 

Organisationen, Abfallwirtschaftsverbänden, Abfallberater/innen und Einsatz-

organisationen, wie z.B. Berg- und Naturwacht, freiwillige Feuerwehren, 

Alpenverein, Naturfreunde, Pfadfinder, Landesfischereiverband, Kameradschafts-

bund, Militärkommando Steiermark sowie mit McDonald’s-Restaurants in der 

Steiermark, ÖAMTC und Lions Club wurde auch dieses Jahr die größte steirische 

Umweltaktion durchgeführt. 

 

Das Motto lautete: Stop Littering!  

 

Nach einer Aktionswoche mit den steirischen Schulen bildete der landesweite 

Aktionstag am Samstag, 21. April 2012, den Höhepunkt. 

 

 

 

 

 Neuer Teilnehmer/innen-Rekord 

Die Aktion „Der große steirische Frühjahrsputz“ ist bei den Steirerinnen und Steirern 

wieder auf enorme Resonanz gestoßen: Mehr als 51.000 (!) Mitwirkende haben die 

Idee begeistert aufgegriffen und waren mit großem Engagement in den Gemeinden 

unterwegs. Damit wurde wieder ein neuer Teilnehmer/innen-Rekord erzielt!  

Eine wesentliche Unterstützung kam dabei von mehr als 21.000 Schülerinnen und 

Schülern aus 285 Schulen.  

 

 

 

 

  Das Resultat: weniger Müll als 2011 

169.000 kg Müll, der achtlos in der Natur zurückgelassen worden war, wurde beim 

„großen steirischen Frühjahrsputz“ eingesammelt und der fachgerechten Entsorgung 

zugeführt. Das bedeutet in der fünfjährigen Geschichte der Aktion einen erstmaligen 

Rücklauf bei der eingebrachten Abfallmenge (2011: 181.000 kg Müll). 
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„Der große steirische Frühjahrsputz“ – die Bilanz 

 

 

Die Aktion wurde aktiv mitgetragen von 

464 Gemeinden 

285 Schulen 

21.504 Schüler/innen 

28 Kindergärten 

3.469 Organen der Berg- und Naturwacht 

898 Mitgliedern von Freiwilligen Feuerwehren 

 

Ausgegeben wurden 

100.000 Müllsammelsäcke 

70.000 Informationsfolder mit integrierter Gewinnkarte 

15.000 Taschenaschenbecher (gesponsert von Austria 

Tabak) 

 

 

Rücklauf von 18.998 Gewinnkarten 

Geleistet wurden > 80.000 Arbeitsstunden 

Insgesamt: 51.201 Teilnehmer/innen 

 

Eingesammelt: 169.000 kg Müll 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Aktion „Frühjahrsputz“ war von Beginn an sehr erfolgreich. Die Anzahl der 

Teilnehmer/innen hat sich im Laufe der Jahre von rd. 20.000 (2008) auf 51.201 

(2012) weit mehr als verdoppelt. 
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 Eindrücke, Berichte, kreative Beiträge… 

Alle Mitwirkenden waren dazu eingeladen, ihre persönlichen Reportagen über den 

„großen steirischen Frühjahrsputz“ zu gestalten. Viele Fotos, Filmbeiträge, Plakate… 

wurden dem Land Steiermark übermittelt.  

 

Die originellsten Bilder, die interessantesten Müll-Erlebnisse, die spannendsten 

Abfall-Storys… über die einzelnen Aktionen aus den steirischen Regionen werden 

auf der Website des Landes Steiermark unter www.saubere.steiermark.at präsentiert. 

 

 

Ein paar Eindrücke gibt es auch hier: 

„(…) Wir haben uns an der Aktion beteiligt, weil wir damit unseren Beitrag für eine saubere 

Umwelt leisten wollen! Eine Frage stellte sich uns beim Müll sammeln immer wieder: 

Warum werfen sooo viele Menschen ihren Müll einfach weg?“ (Schüler/innen, Graz) 

 

„Das diesjährige Sammelergebnis lässt aufhorchen und gibt Anlass zur Freude, denn der 

leichte Abfallrückgang gegenüber den Vorjahren weist doch auf ein gestiegenes 

Umweltbewusstsein hin.“ (Vertreter/innen Volksschule Landl, Gemeinde Landl) 

 

„(…) Ich wünsche mir für die Zukunft vernünftigere Menschen, die den Müll nicht achtlos 

in den Wald oder in die Wiese werfen, sondern ein paar Meter weiter bis zur nächsten 

Mülltonne gehen und so den Müll richtig entsorgen.“ (Schüler, Graz) 

 

„Von verpackten Bratwürsteln, Bildschirmen, Möbelteilen über Betten ... war alles zu finden. 

Den Schüler/innen wurde beim Sammeln bewusst, wie unverantwortlich manche Menschen 

handeln, indem sie den Müll einfach in der Natur deponieren. Die Aktion wird im Unterricht 

selbstverständlich nachbesprochen, damit eine möglichst nachhaltige Bewusstseinsbildung 

bewirkt werden kann.“ (Lehrkraft, Fachschule Voitsberg) 

 

„Die Jungfeuerleute der FF Feldbach reinigten die Raab und fischten statt Fische achtlos 

weggeworfenen Unrat.“ (Mitglied AWV Feldbach) 

 

www.saubere.steiermark.at 

http://www.saubere.steiermark.at/
http://www.saubere.steiermark.at/
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  Die Gewinne 

Neben einem Müllsack erhielten alle am „großen steirischen Frühjahrsputz“-

Mitwirkenden auch eine Teilnahmekarte für das Frühjahrsputz-Gewinnspiel. Rund 

19.000 Beteiligte haben die Gewinnfrage beantwortet und an der großen Verlosung 

teilgenommen. 

 

Folgende Preise wurden an die Gewinner/innen überreicht: 

 fünf Mal eine Wohlfühl-Urlaubswoche in Bad Waltersdorf für zwei Personen  

 fünf Mal eine Ballonfahrt in der Thermenregion Bad Waltersdorf für zwei 

Personen 

 acht Mal ein Trekkingbike (Steirerbike) 

 drei Mal ein „z o t t e r Schoko-Abo“ groß: fünf Mal im Jahr Schokofreuden mit  

z o t t e r genießen 

 

 

 

 

 DANKE! 

Mit dem offiziellen Abschluss dieser Aktion wird den beteiligten Gemeinden, 

Abfallwirtschaftsverbänden, Abfallberatern und Einsatzorganisationen, wie Berg- 

und Naturwacht, freiwillige Feuerwehren, Alpenverein, Naturfreunde, Pfadfinder, 

Landesfischereiverband, Kameradschaftsbund, Militärkommando Steiermark, 

McDonald’s-Restaurants in der Steiermark, ÖAMTC und Lions Club, den privaten 

Entsorgern und den vorbildlich mitwirkenden Schulen Dank und Anerkennung 

ausgesprochen! 
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 Phönix: „Der große steirische Frühjahrsputz“ gewinnt Sonderpreis 

Am 3. Mai 2012 wurde in Wien zum 12. Mal der Abfallwirtschaftspreis „Phönix – 

Einfall statt Abfall“ verliehen. Mit diesem Preis werden kreative, innovative und 

praxistaugliche Maßnahmen oder Ideen ausgezeichnet, die zu einer nachhaltigen 

Entwicklung in den Bereichen Abfallwirtschaft und Ressourcenmanagement 

beitragen. Die Aktion „Der große steirische Frühjahrsputz“ wurde dabei mit dem 

Sonderpreis „Öffentlichkeitsarbeit“ ausgezeichnet. 

 

Der „Phönix“ ist eine Initiative des Lebensministeriums (Sektion VI – 

Stoffstromwirtschaft, Umwelttechnik und Abfallmanagement) gemeinsam mit dem 

Österreichischen Wasser- und Abfallwirtschaftsverband (ÖWAV). 
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 Die Projektpartner/innen zur Bilanz von „Der große steirische 

Frühjahrsputz 2012“  

 

 

Landesrat Johann SEITINGER, Land Steiermark, Lebensressort: „‘Der große 

steirische Frühjahrsputz‘ bricht alle Rekorde: Auch 2012 war die Aktion eine einzige 

Erfolgsgeschichte. Die neuerlichen Rekordzahlen sprechen für sich: über 50.000 

Teilnehmer/innen haben knapp 170.000 Kilogramm Müll eingesammelt!  

Besonders beeindruckend ist die Vielzahl an Menschen und Organisationen, die den 

Frühjahrsputz unterstützen und mittragen. Hier passiert breite Bewusstseinsbildung 

im besten Sinne. Wie präsent diese Aktion ist, zeigt auch die Auszeichnung mit 

einem Sonderpreis für Öffentlichkeitsarbeit im Rahmen der Phönix-Preisverleihung 

in Wien.  

Darüber hinaus hat das miteinander Aktivwerden und gemeinsam auf ein Ziel 

Zuarbeiten einen hohen gesellschaftlichen, sozialen und kommunikativen 

Stellenwert und Nutzen. Den vielen Tausenden verantwortungsvollen Steirerinnen 

und Steirern gebührt Dank und Anerkennung für ihren freiwilligen Einsatz, ebenso 

wie auch den beteiligten Partnern, die eine derart erfolgreiche Aktion erst möglich 

machen!“ 

 

 

 

 

Bgm. Ernst GÖDL, Obmann des Dachverbandes der steirischen Abfall-

wirtschaftsverbände: „Beim Frühjahrsputz hat sich das Netzwerk von Gemeinden, 

Verbänden, Land Steiermark und ORF Steiermark wieder bestens bewährt: Mit 

vollem Einsatz und Begeisterung haben Tausende Bürger/innen in ihren 

Heimatgemeinden die Steiermark wieder sauber gemacht – Bürgerbeteiligung auf 

höchstem Niveau. 

Genauso wichtig wie die vielen Tonnen von eingesammelten Abfall ist die 

Bewusstseinsbildung für die Bevölkerung: Diese Aktion liefert einen nachhaltigen 

Beitrag für einen sorgsameren Umgang mit unserer Natur.“ 
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Daniela MÜLLER-MEZIN, Wirtschaftskammer Steiermark, Obfrau der Fach-

gruppe Abfall- und Abwasserwirtschaft: „‘Der große steirische Frühjahrsputz‘ hat 

einmal mehr gezeigt, dass wir Steirer/innen verantwortungsvoll mit Abfall 

umgehen. Er hat aber auch vor Augen geführt, wie viele wertvolle Rohstoffe durch 

das so genannte Littering eigentlich verloren gehen. Denn von den heuer 

eingesammelten 169 Tonnen Abfall landet nur rund ein Viertel tatsächlich auf 

Deponien. Der Rest wird von mehr als 400 regionalen Abfallentsorgern aufwendig 

wieder aufbereitet und als hochwertige Rohstoffe der heimischen Industrie zur 

Verfügung gestellt. Der (Wertstoff-)Kreis schließt sich. Und dazu trägt auch der 

steirische Frühjahrsputz einen großen Teil bei. Vielen Dank.“ 

 

 

 

 

Hofrat DI Dr. Wilhelm HIMMEL, Leiter der FA19D Abfall- und 

Stoffflusswirtschaft und Nachhaltigkeitskoordinator des Landes Steiermark: „In 

Zeiten des Sparens und den damit verbundenen Einschränkungen im 

Dienstleistungsangebot der Verwaltung war es für das Organisationsteam des 

Frühjahrsputzes 2012 eine wahre Freude zu sehen, wie dieses Projekt gegen den 

allgemeinen Trend gewachsen ist und von der Bevölkerung und den vielen 

unterstützenden Organisationen und Vereinen sehr gut angenommen worden ist.  

Es ist offensichtlich gelungen, viele Menschen davon zu überzeugen, sich selbst zu 

engagieren und für andere ein Vorbild zu sein. Mit der Aktion „Aktivbürger für 

eine saubere Steiermark“ wollen wir den besonders Engagierten den Anreiz 

vermitteln, über den Aktionszeitraum hinaus aktiv zu sein (Anmeldungen dazu 

unter: www.saubere.steiermark.at). 

 

Mit der stetigen Erweiterung der unterstützenden Plattformen ist es in den letzten 

fünf Jahren gelungen, die Beteiligung von 20.000 Teilnehmer/innen (2008) auf über 

51.000 Teilnehmer/innen (2012) zu steigern. Dankenswerterweise haben sich heuer 

viele Medien in den Dienst der Sache gestellt und darüber berichtet. Als 

Kooperationspartner gilt dabei dem ORF Steiermark besonderer Dank. Für diese 

erfolgreiche Bewusstseinsvermittlung wurde die FA19D am 3. Mai 2012 in Wien vom 

Umweltministerium und dem ÖWAV (Österreichischer Wasser- und 

Abfallwirtschaftsverband) mit dem PHÖNIX Sonderpreis für Öffentlichkeitsarbeit 

ausgezeichnet. 

 

Auf vielfachen Wunsch wird der Aktionszeitraum zum Frühjahrsputz 2013 (2. – 13. 

April 2013) auf insgesamt 12 Tage verlängert und zeitlich um eine Woche 

vorverlegt.“ 

http://www.saubere.steiermark.at/
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Landesdirektor Gerhard DRAXLER, ORF Steiermark: „Als wir 2008 mit dem 

‚großen steirischen Frühjahrsputz‘ begonnen haben, war es unser Ziel, eine 

außergewöhnliche Aktion für eine saubere Umwelt zu starten – eine landesweite 

Müllsammlung und Bewusstseinsbildung sollten im Vordergrund stehen. Schon 

beim ersten Aufruf waren rund 20.000 Mitwirkende dabei.  

Dieses Jahr waren es mehr als 51.000 Teilnehmerinnen und Teilnehmer, die 

unglaublichen Einsatz und enormes Engagement gezeigt haben. Und dieses Jahr 

konnte bei der Müllmenge auch erstmals ein kleiner Rücklauf verzeichnet werden – 

was auf eine Veränderung im Umweltbewusstsein hindeuten mag. So freut mich das 

heurige Ergebnis ganz besonders – ein neuer Rekord an Mitwirkenden, aber eine 

geringere Müllmenge als 2011!  

Der ‚Frühjahrsputz‘ hat sich damit zu einem der erfolgreichsten Umweltprojekte 

entwickelt. Mein großer Dank gilt unseren Partnern für die tolle Zusammenarbeit 

sowie den zehntausenden Helferinnen und Helfern, die die Aktion in den letzten 

fünf Jahren unterstützt, begleitet und damit einen wertvollen Beitrag für eine saubere 

Steiermark geleistet haben.“ 
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PRESSEFOTOS von der Abschlusspräsentation und Preisübergabe „Der große 

steirische Frühjahrsputz“ am 14. Mai 2012 im ORF Landesstudio Steiermark. 

Fotos nur bei Namensnennung honorarfrei. Die Fotos dürfen nur im Zusammenhang 

mit „Der große steirische Frühjahrsputz“ verwendet werden. 

 

© ORF/Oliver Wolf 

0514_GewinnerInnen Frühjahrsputz__(c)_ORF Wolf.jpg 

Die Gewinner/innen und Projektpartner/innen bei der Abschlusspräsentation und 

Preisübergabe „Der große steirische Frühjahrsputz“ am 14. Mai 2012 im ORF 

Landesstudio Steiermark 
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Die Projektpartner/innen bei der Abschlusspräsentation und Preisübergabe „Der 

große steirische Frühjahrsputz“ am 14. Mai 2012 im ORF Landesstudio Steiermark, 

v.l.n.r.: Landesrat Johann Seitinger, Land Steiermark, Lebensressort; Hofrat DI Dr. 

Wilhelm Himmel, Leiter der FA19D Abfall- und Stoffflusswirtschaft und 

Nachhaltigkeitskoordinator des Landes Steiermark; Daniela Müller-Mezin, 

Wirtschaftskammer Steiermark, Obfrau der Fachgruppe Abfall- und 

Abwasserwirtschaft; Landesdirektor Gerhard Draxler, ORF Steiermark und Bgm. 

Ernst Gödl, Obmann des Dachverbandes der steirischen Abfallwirtschaftsverbände 

 

 

 

 

 

 
___________________________________ 

Mit Rückfragen wenden Sie sich bitte an:  

Mag. Daniela Reischl  

ORF STEIERMARK | Kommunikation  

A-8042 Graz, Marburgerstraße 20 

T:  +43 316 470-28248 

F:  +43 316 470-28200 

E-Mail: daniela.reischl@orf.at 
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